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        Sonneberg, Juni 2020 

 

Liebe Geschwister, Freunde und Förderer des Vereines Lebenswasser, 
 

"Ich glaube, hilf meinem Unglauben", das ist doch eine interessante Jahreslosung. Glauben oder 

nicht glauben ist hier die Frage und; an was glauben. In der Geschichte, aus der der Vers 

herausgenommen ist, geht es darum, dass Jesus die Tochter eines Mannes heilt, der schon gar 

nicht mehr an Genesung glauben kann, weil er so viel schon probiert hat. Manchmal geht es 

uns ähnlich!?................................................ Dann kann der Vers für uns eine Hilfe sein! 

Im Winter noch mussten wir sehen, dass der Hochwald in unserem Abenteuerland nicht mehr 

zu retten ist. Dieser herrliche Wald, in dem so viel Jahre die Kinder im Ferienlager im 

Schatten gespielt haben, in dem Geländespiele ausgetragen wurden und im letzten Jahr die 

Arche aus Bretterschwarten entstanden ist.............  

In der Zwischenzeit hat Udo fast alle Bäume gefällt, weil der Borkenkäfer sich unter die 

Rinde gefressen hat. Das ist schon sehr traurig für uns. Nur der Mast der Arche steht noch.  

Das war noch vor der Corona Zeit! Jetzt in dieser zurückgefahrenen und deshalb ruhigen aber 

gleichzeitig auch aufregenden Zeit, möchten wir uns bei euch melden und das Neueste aus 

unserem Verein weiter geben. 

Das Freundestreffen, welches wir in diesem Jahr vom 19. - 21.06.geplant hatten und das zum 

festen Bestandteil unseres Vereins werden sollte, müssen wir Corona-bedingt leider absagen. 

Wir werden das ganze aufs nächste Jahr vertagen und freuen 

uns schon auf euch und auch eure Anregungen. Wir wollen 

unser Freundestreffen zu einem bunten Fest organisieren, wo 

gemeinsame handwerkliche oder kreative Tätigkeiten ebenso 

organsiert werden sollen, wie gemeinschaftliches Spielen und 

Singen, Andachten und gemeinsames Nachdenken über 

bestimmte Themen aus der Bibel und dem Leben, 

gemeinsames Essen und Essen machen, Lagerfeuer und zelten 

auf unserem Zeltplatz, gemeinsame Gespräche und Austausch 

über ganz persönliche Erfahrungen und Dinge. Die 

Gemeinschaft sollte im Mittelpunkt stehen und das stellen wir 

uns in diesem Jahr mit den Abstandsregeln sehr schwer vor. 

 Seit Januar haben wir wieder einen Jugendreferenten. 

Georg Litty war gerade dabei sich in die Arbeit mit den 

Kindern und Jugendlichen einzuarbeiten als die behördliche 

Schließung durch die Corona Pandemie erfolgen musste. Kurz vorher fingen wir an das All In 

wieder aktiv umzubauen.  

Wir wollen im ALLIN einen großen Gemeinschaftsraum und eine Küche und später einen 

Raum für Bandproben einbauen. Bei diesen Arbeiten ist Franz Kirsten sehr aktiv. Zusammen 

mit Johannes, Georg und Adrian - ein Besucher der Jugendarbeit, der jetzt Sozialstunden 

ableistete - wurde Wände, Decken und Fußböden herausgerissen. Wir wollen das All In für 

Jugendliche attraktiver machen und dadurch zusätzlich auch mehrere Projektveranstaltungen 



anbieten, wie Ten Sing, eine Form musikalisch-kulturell-kreativer christlicher Jugendarbeit 

oder unser herbstliches Revolution, was ja schon fester Bestandteil unserer Jugend ist oder 

auch ganz neue Projekte. Mit den örtlichen Behörden sind wir in regem Austausch und 

hoffen, dass wir das Kinderhaus und die Jugendgruppen mit festem Stamm im Juni 2020 

wieder starten können. Die freie Jugendarbeit muss noch etwas warten. Eine große 

Bereicherung ist die Pflege unserer Homepage durch 

Georg, sodass es sich lohnt mal wieder drauf zu schauen. 

www.lebenswasser-sonneberg.de 

Im Abenteuerland geht es neben dem Holzeinschlag mit 

den Bauarbeiten des Abenteuerhauses weiter. Dieses Jahr 

wollen wir uns die Küche vornehmen und haben jetzt 

über die Lottomittel 10.000 € zugesagt bekommen. Die 

Landtagsabgeordnete Beate Meißner rief persönlich an 

und freute sich mit uns. Dazu haben wir noch 1000 € von 

der Town & Country-Stiftung bekommen. Die Angebote 

für eine Edelstahlküche, die hoffentlich allen Belas-

tungen stand hält, sind veranschlagt mit ca. 15.000 €. 

Dazu kommen noch die Kosten zum Verlegen der 

Fußbodenheizung und der Wasserleitungen, der Decke und das Putzen der Wände. Eine 

Eingangstür und das Fenster sowie die Elektrik wurde schon im letzten Bauabschnitt 

eingesetzt und installiert.  

 

Damit alle Arbeiten gut vorangehen und gelingen können, bitten wir um weitere 

Spenden.   Gebt, so wird euch gegeben Lukas 6,38 
 

Es ist jetzt sicher, dass in diesem Jahr unsere Ferienlager im ATL nicht statt finden können. 

Die Auflagen sind so, dass nur sehr wenige Kinder mit hohen Auflagen hätten betreut werden 

könnten. Sicher werden wir nicht mit derselben Unbedarftheit in die Zeit nach den 

Einschränkungen durch den Corona Virus gehen.  

Wir wünschen euch auf jeden Fall, 

dass ihr gesund, behütet und 

hoffnungsvoll bleibt. 

Wir freuen uns wenn ihr uns auch 

zukünftig durch Gebet, Mithilfe 

und auch finanziell unterstützt 

und wenn wir uns spätestens zum 

Freundestreffen im nächsten Jahr 

wieder sehen  

 
Unser Ziel bleibt klar: Wir wollen für 

Kinder, Teenies, Jugendliche und auch Erwachsene Plätze zu schaffen, wo sie sich ernst 

genommen fühlen, Anstöße fürs Leben bekommen, den Glauben an Jesus Christus neu 

denken und die damit verbundenen Möglichkeiten auf sich beziehen können und Kraft 

erfahren durch die Gemeinschaft sowie Verbundenheit mit anderen. 

 

Seid gesegnet und lasst euch im Geist von uns berühren! 

Im Auftrag des Vereines Andreas Eimecke 


